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Herren Landesliga Westnordwest (Bayerischer TTV)

TSV Grombühl Würzburg : TSV Stein 
Samstag, 15.10.2022, 15:15 Uhr

Liedl und Schuster und Gallhoff in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft des TSV Grombühl Würzburg in der Herren Landesliga
Westnordwest (Bayerischer TTV) gegen den TSV Stein durch. Das Spiel am Samstagnachmittag
dauerte insgesamt 4 Stunden. In ihrem 3. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 2
Ersatzspieler zurückgreifen. 13 Zuschauer fandenbei diesem Spiel den Weg in die Halle, bei dem sie
immerhin 7 5-Satz-Spiele bewundern durften, bevor Michael Gallhoff das Match zumachte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Liedl / Schuster und Dölling / Lindner, die
Liedl / Schuster letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Das war eine ganz schön enge
Kiste! Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Mazur / Barynskyy war für Winkler / Weinbeer letztlich wenig
zu holen und der Punkt ging an die Gäste. Zwischenzeitlich mussten Rothermund / Gallhoff zwar
einen Satz weggeben, fuhren wenig später ihr Spiel gegen Hemme / Mazur aber dennoch sicher mit
11:4, 11:8, 2:11, 11:3 ein. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Eher wenig Gegenwehr bekam Alexander Liedl bei seinem Sieg in drei Sätzen von
Aljoscha Barynskyy. Einen Erfolg verpasste wenig später Erwin Winkler indessen beim 1:3 gegen
Ghennadi Mazur und konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht überraschen. Beim Stand von 3:2
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Beim nachfolgenden 3:1-Sieg
gegen Matthias Hemme kam Karl-Heinz Schuster nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Patrick Rothermund beim
2:3 gegen Jens Dölling leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp und konnte die im Vorfeld deutliche
Favoritenstellung seines Gegners nicht knacken. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Mit 3:1 hatte Michael Gallhoff im Spiel gegen Christian
Lindner indessen die Nase vorn. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Dietmar
Weinbeer und Ilja Mazur beendet, das Dietmar Weinbeer letztendlich gewann. Auch der Ausgang
des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Grombühl Würzburg und des TSV Stein. In
einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Alexander Liedl Ghennadi Mazur in fünf Sätzen. Fünf
Sätze lang beharkten sich Erwin Winkler und Aljoscha Barynskyy, bevor der Gastspieler einen
Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur
zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Mit einem Sieg im finalen
fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit für Jens
Dölling eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Karl-Heinz Schuster gewann gegen Jens
Dölling mit 3:2. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. Ein
ordentliches Stück Gegenwehr konnte am Nachbartisch Patrick Rothermund gegen Matthias
Hemme verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Mit 3:1 hatte Michael Gallhoff im
Einzel gegen Ilja Mazur die Nase vorn. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Heimsieg.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Grombühl Würzburg nun an diesen Erfolg anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen die TSG Waldbüttelbrunn am 22.10.2022 möglichst erneut erfolgreich
zu gestalten. Das Team des TSV Stein wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
15.10.2022 gegen die TSG Waldbüttelbrunn erneut versuchen, erfolgreich zu sein.
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 Statistik:
 TSV Grombühl Würzburg

Doppel: Liedl / Schuster 1:0, Winkler / Weinbeer 0:1, Rothermund / Gallhoff 1:0 
Einzel: A. Liedl 2:0, E. Winkler 0:2, K. Schuster 2:0, P. Rothermund 0:2, M. Gallhoff 2:0, D. Weinbeer
1:0 

 TSV Stein
Doppel: Mazur / Barynskyy 1:0, Dölling / Lindner 0:1, Hemme / Mazur 0:1 
Einzel: G. Mazur 1:1, A. Barynskyy 1:1, J. Dölling 1:1, M. Hemme 1:1, I. Mazur 0:2, C. Lindner 0:1


